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Sonntag, 19. August 2012 ­ Eine andere Information ist möglich! 
POL I T IK 

Der Kampf gegen den angeblichen „Extremismus“ soll in der Bundesrepublik nun auch verstärkt fiskalisch 
geführt werden. Auf der einen Seite lässt man Salafisten, Rechtsextreme und schreiende 
Korruptionsmißstände wie den BER wüten, auf der anderen Seite will man demokratischen Vereinen die 
finanzielle Basis entziehen, indem man ihre Rechtsstaatlichkeit ohne Verfahren und Anhörung durch schiere 
Wahrnehmung des Verfassungsschutzes in Zweifel zieht. 

Es stellt sich schon die Frage, ob man hier nicht die Entstehung einer anti­demokratischen Allianz beobachten 
muss. Nicht als Plan oder Verschwörung, sondern als naturgemäße Entwicklung eines antidemokratischen 
Geistes, der nur mehr autoritäre Lösungen sieht und Bürger Angst einjagen möchte, wie DIE ZEIT auch in 
einem aktuellen Kommentar der Tage treffend festgestellt hat (s.h.­ Beitrag in DIE ZEIT > 
www.zeit.de/2012/33/01­Europa­Krise­Euro­Rettung ).

Zum Hintergrund

Am 23. Mai verabschiedete das Bundeskabinett einen Gesetzesentwurf zum Jahressteuergesetz 2013 durch 
welchen es einschneidende Veränderungen für gemeinnützige Körperschaften geben könnte. 

In der Abgabenordnung (§ 51 Abs. 3 AO) wird ein Wort gestrichen, was dem Verfassungsschutz die Möglichkeit 
gibt, über die finanzielle Existenz von gemeinnützigen Organisationen zu urteilen.

Gemeinnützige Körperschaften, die in Verfassungsschutzberichten als extremistisch eingestuft wurden, 
verloren bisher – widerlegbar – ihre Steuerbegünstigungen (Gemeinnützigkeit). Sie konnten die Vorwürfe aber 
vor den Finanzämtern widerlegen. Das Wort “widerlegbar” soll nun gestrichen werden und die Organisationen 
würden automatisch ihre Gemeinnützigkeit verlieren. 

Der Inlandsgeheimdienst Verfassungsschutz könnte durch die Gesetzesänderung negative fiskalische 
Sanktionen verhängen – ohne seine Quellen offen zu legen. 

Derzeit liegt es an den Finanzämtern zu prüfen, ob ein Extremismus­Vorwurf durch den Verfassungsschutz zum 
Entzug der Gemeinnützigkeit führt. Die Finanzämter übernehmen so praktisch eine Kontrollfunktion des 
Verfassungsschutzes und sind die einzige außergerichtliche Anhörungsinstanz für betroffene Organisationen. 
Der Gesetzentwurf der Bundesregierung sieht dagegen keine Prüfung mehr vor; die Entscheidung läge faktisch 
allein beim Geheimdienst. 

Der offene Brief

In einem von Attac und ROBIN WOOD initiierten offenen Brief an alle Bundestagsabgeordneten haben sich am 
27. Juni 36 zivilgesellschaftliche Organisationen aus verschiedenen Bereichen (u.a. Greenpeace, BUND 
Deutschland, Medico International, Attac Deutschland, Robin Wood oder Deutscher Fundraisingverband) gegen 
diese Gesetzesänderung gewandt und die Abschaffung des entsprechenden Absatzes in der Abgabenordnung 
gefordert. Mittlerweile haben sich mehr als 130 Organisationen diesen Protesten angeschlossen.

Verfassungsschutz: Bürgerrechte ohne Verfahren kassiert

Berlin (19.8.12): Künftig kann ausgerechnet der Verfassungsschutz ohne Einspruchsmöglichkeit Vereinen 
den Status der "Gemeinnützigkeit" kassieren. Merkel dürfte an einer autoritären Staatslösung bauen: 
Bundeswehreinsatz im Inneren, ESM und Entmachtung des Parlamentes. In der DIE ZEIT kritisiert man die 
autoritären Lenkungslösungen.
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Wie geht es weiter?

Nach der Sommerpause des Deutschen Bundestages werden dann zwei weitere Lesungen des Gesetzes 
stattfinden, bis es verabschiedet wird.

Eine Veranstaltung zum Thema gibt es am 22.­23. September in Köln: Wer schützt (und gefährdet) die streitbare 
Demokratie – am Exempel Verfassungsschutz? Jahrestagung des Komitee für Grundrechte und Demokratie 

Berichte auf Glocalist zum Thema > glocalist.com/news/kategorie/politik/titel/bundesregierung­will­deutsche­
ngos­kriminalisieren/

(Quellen: Robin Wood, BUND, DIE ZEIT, Der GLOCALIST) 
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